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Landesliga Damen Lüneburg

Dahlenburger SK : ATSV Sebaldsbrück 
Samstag, 17.09.2022, 14:00 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für den Dahlenburger SK

Im Spiel der Landesliga Damen Lüneburg traf die Mannschaft des Dahlenburger SK am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des ATSV Sebaldsbrück. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3
Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Iris Schmidt. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Schmidt und Basteck, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Nicht einen Satzgewinn
überließen Schmidt / Basteck ihren Gegnerinnen Lilkendey / Reichmann beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Schmidt / Webersin hatten daraufhin
gegen Abbes / Philipp bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts
zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte wenig später hingegen Iris Schmidt
beim 3:0 gegen Susanne Philipp. Anja Basteck kam mit der Spielweise von Johanna Abbes am
Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf
dem Papier als deutliche Außenseiterin gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Den Sieg von
Petra Reichmann konnte Jette Schmidt im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Tamina Webersin hatte gegen Britta Lilkendey beim 7:11, 6:
11, 8:11 wenig auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Einen Sieg fuhr im
Anschluss indes Iris Schmidt bei ihrem 3:1 gegen Johanna Abbes ein. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Anja Basteck und Susanne Philipp beendet, das Anja Basteck
letztendlich gewann. Wenige Chancen hatte wiederum wenig später Jette Schmidt beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Britta Lilkendey, so dass Lilkendey ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Tamina Webersin konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Petra
Reichmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim Erfolg von Jette Schmidt gegen
Johanna Abbes konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Erfolg von Iris Schmidt gegen Britta
Lilkendey konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der Dahlenburger SK am 08.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die TuSG Ritterhude II, während der ATSV Sebaldsbrück am 24.09.2022 gegen den TSC
Steinbeck-Meilsen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Schmidt / Basteck 1:0, Schmidt / Webersin 0:1 
Einzel: I. Schmidt 3:0, A. Basteck 2:0, J. Schmidt 1:2, T. Webersin 1:1 

 ATSV Sebaldsbrück
Doppel: Lilkendey / Reichmann 0:1, Abbes / Philipp 1:0 
Einzel: J. Abbes 0:3, S. Philipp 0:2, B. Lilkendey 2:1, P. Reichmann 1:1
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